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natürlich hätten wir gerne drei Punkte aus Jena 
mit zurückgenommen, aber bei aller Enttäuschung 
über das 1:1-Unentschieden bleibt festzuhalten: 
Unser Team ist seit fünf Spielen ungeschlagen, und 
kein anderes Team hat im bisherigen Saisonver-
lauf erst eine einzige Niederlage kassiert. Und auch 
wenn von den letzten sieben Spielen nur zwei ge-
wonnen wurden, mischen wir in der Spitzengrup-
pe  als Vierter aussichtsreich mit. Der Blick auf die 
Tabelle, wo die Top-6 nur jeweils um einen Punkt 
voneinander getrennt sind, zeigt ganz klar: Die 2. 
Bundesliga ist ausgeglichener als früher, die Un-
terschiede zwischen den einzelnen Teams sind ge-
ringer geworden. Und wer die aktuell am Tabelle-
nende liegenden 2. Mannscha� en aus Ho� enheim, 
Wolfsburg und München jetzt schon abschreibt, 
sollte bedenken, dass die großen Bundesligaklubs 
alles tun werden, damit ihre Talente auch zukünf-
tig auf Zweitliganiveau ausgebildet werden.
 Wir schauen aber nicht nach unten, sondern 
nach oben. Die Ambitionen des FSV Gütersloh 
stehen in den letzten drei Hinrundenspielen aller-
dings auf dem Prüfstand. Ich bin überzeugt, dass 
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unsere Frauen gegen die Top-Teams aus Sand und 
Hamburg sowie bei den Talenten des FC Bayern 
bestehen werden und mehr als ein Unentschieden 
erreichen. Es kommt dabei vor allem auf die Leis-
tung auf dem Platz an, aber auch auf die Unterstüt-
zung von der Tribüne. 
 Lassen Sie mich jetzt schon einen Blick auf die 
Winterpause werfen. Mit dem Gütersloher Hallen-
masters für B-Juniorinnen veranstalten wir vom 
12. bis 14. Januar 2024 ein absolutes Highlight 
in der Innenstadt-Sporthalle. Ein hochkarätiges 
Teilnehmerfeld von 20 Teams aus dem gesamten 
Bundesgebiet kämp�  um den Sieg bei dem Turnier, 
für das sich erstmals die Heil- und Mineralquellen 
Germete GmbH mit ihrer Mineralwasser-Marke 
„Germeta“ als Titelsponsor engagiert. Am Don-
nerstag haben wir mit der von großem ö� entlichen 
Interesse begleiteten Auslosung den Countdown 
für dieses Event eingeläutet. Bitte merken Sie sich 
diesen attraktiven Termin schon jetzt vor.

Ihr Michael Horstkötter
Geschä� sführer FSV Gütersloh

Liebe Freund*innen des Frauenf ußbal ls,

Ihre Gesundheit im Blick!

Apothekerin Nicola Forthaus

Wenkerstraße 5 • 59329 Wadersloh • Telefon: 0 25 23 95 94 94 • Telefax: 0 25 23 95 94 96
info@apotheke-wadersloh.de  •  www.apotheke-wadersloh.de
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DATUM ANSTOSS HEIMVEREIN GASTVEREIN

Sa, 18.11.2023 14:00 FSV Gütersloh 2009 – SC Sand

Sa, 18.11.2023 14:00 VfL Wolfsburg II – Borussia Mönchengladbach

Sa, 18.11.2023 14:00 Eintracht Frankfurt II – FC Carl Zeiss Jena

So, 19.11.2023 11:00 TSG Hoffenheim U20 – FC Ingolstadt 04

So, 19.11.2023 11:00 SV 67 Weinberg – SV Meppen 1912

So, 19.11.2023 14:00 Hamburger SV – FC Bayern München II

So, 19.11.2023 14:00 1. FFC Turbine Potsdam – SG 99 Andernach

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

11. Spieltag // Die Begegnungen



DESIGNGITTERROSTE
für Terrasse, Balkon und Garten

Barfußroste

Kellerschachtsanierung

Cortenstahlgitterroste

www.designgitterroste.de

Gummiwabenstufe

Barfußstufe rutschsicher

www.gitterrost-shop.com

GITTERROSTE & STUFEN 
AB LAGER BESTELLEN

+49 5248 82349-0

K60-Gitterrostsysteme GmbH & Co.KG
Grüner Weg 13 · 33449 Langenberg

www.gitterrostkonfigurator.de

GITTERROSTE 
AUF WUNSCHMASS

+49 5248 82349-0

Werktags 07:30 bis 17:30 Uhr
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STAND: 14. NOVEMBER 2023 SP S U N TORE DIF PKT

1. ● Hamburger SV 10 7 1 2 27:12 +15 22

2. ▲ 1. FFC Turbine Potsdam 10 7 0 3 11:4 +7 21

3. ▲ SC Sand 10 6 2 2 22:13 +9 20

4. ▼ FSV Gütersloh 2009 10 5 4 1 24:8 +16 19

5. ● SV Meppen 1912 10 5 3 2 16:8 +8 18

6. ▲ FC Ingolstadt 04 10 5 2 3 12:13 -1 17

7. ▲ SG 99 Andernach 10 4 3 3 14:13 +1 15

8. ▼ FC Carl Zeiss Jena 10 4 3 3 12:13 -1 15

9. ▼ Eintracht Frankfurt II 10 4 1 5 13:15 -2 13

10. ▼ SV 67 Weinberg 10 3 3 4 17:18 -1 12

11. ▼ Borussia Mönchengladbach 10 3 3 4 12:17 -5 12

12. ● FC Bayern München II 10 1 2 7 10:21 -11 5

13. ● VfL Wolfsburg II 10 1 1 8 5:24 -19 4

14. ● TSG Hoffenheim U20 10 1 0 9 7:23 -16 3

Der Meister und Platz 2 steigen in die 1. Bun-
desliga auf (II. Mannscha� en können jedoch 
nicht aufsteigen). Die Plätze 12 – 14 steigen in 
die Regionalliga ab. 

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

Die Tabelle vor dem 11. Spieltag



AUTOHAUS BRINKER GmbH
Haller Straße 79
33334 Gütersloh
T 05241 96010
www.autohaus-brinker.de

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

VOLLTREFFER! 

Was der FSV Gütersloh 2009 und das Autohaus Brinker gemeinsam haben? 

Wir sind immer für einen Volltreffer gut! Unser Autohaus-Team spielt bereits seit über 50 Jahren 
in einer eigenen Liga. Egal ob Privat- oder Businesskunde, Neu- oder Gebrauchtwagenangebot, 
Wartung oder Reparatur – wir sind die Nummer Eins für Ihren ŠKODA. Ihr Autohaus Brinker. 
Mehr unter: www.autohaus-brinker.de
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Zwei Unentschieden mit unterschiedlichen 
Wertungen waren die Ausbeute des FSV Gü-

tersloh in den letzten beiden Spielen. Wurde das 
1:1 im Heimspiel gegen den SV Meppen noch als 
gerechtes Ergebnis angesehen, so überwog nach 
dem 1:1 beim FC Carl Zeiss Jena 
die Enttäuschung über zwei lie-
gen gelassene Punkte. Im Endef-
fekt � el unser Team vom zweiten 
auf den vierten Tabellenplatz 
zurück, hat aber Tuchfühlung zu 
den beiden Aufstiegsrängen.
 Gegen Meppen mussten 
Che� rainerin Britta Hainke und 
Trainer Sammy Messalkhi zu-
nächst ein Personalpuzzle lösen. 
Weil mit Lena Strothmann und 
Marie Schröder zwei Top-Stür-
merinnen der Krankheitswelle 
zum Opfer gefallen waren und 
Ronja Leubner noch nicht wie-
der � t genug für einen 90-Minu-
ten-Einsatz war, lief eine reich-
lich veränderte Anfangself auf. 
Vor 345 Zuschauern, darunter 
Ex-Nationalspielerin Lena Goeß-
ling, rückte die etatmäßige Innenverteidigerin 
Merle Hokamp ins Mittelfeld, und Finja Kapp-
meier besetzte die o� ensive Position zehn hinter 
den beiden Spitzen Jacqueline Baumgärtel und 
Lilly Stojan. Allerdings fand unser Team in der 1. 
Halbzeit überhaupt nicht ins Spiel. „Die Abläufe 
passten nicht“, stellte Messalkhi fest und bedank-
te sich bei Torhüterin Sarah Rolle, die mehrfach 
den 0:0-Pausenstand sicherte. „Wir hatten zu viel 
Respekt und haben uns zu viele Gedanken ge-

Fortsetzung auf Seite 10

Zwei Punkte
liegen gelassen 

FSV – SV MEPPEN  1:1
FC CARL ZEISS JENA – FSV  1:1

macht“, lautete Rolles Erklärung für den unergie-
bigen Verlauf. Die Parole für den zweiten Durch-
gang sei deswegen gewesen: „Kopf aus – und los.“
 Entscheidend für die deutliche Steigerung 
war aber nicht nur die andere Einstellung, son-
dern auch die veränderte Aufstellung. Für Baum-
gärtel und Kappmeier kamen Leubner und Lea 
Bultmann ins Team und besetzten anstelle von 
Hokamp (die zur Außenverteidigerin wurde) 
und Shpresa Aradini (die zur Sturmspitze wurde) 
die Achter-Positionen. Zudem wechselte Celi-
na Baum von der rechten Außenverteidigung in 

den Angri� . Vom 0:1 (51.) ließ sich der FSV nicht 
schocken und kam in der 77. Minute durch ei-
nen genial-frechen 30-Meter-Freistoß von Hedda 
Wahle zum verdienten Ausgleich. Am Ende feier-
te mit Finnja Schriek eine 17-Jährige ihr Zweitli-
gadebüt.
 In Jena eine Woche später begann der FSV 
wieder mit der üblichen Formation, also mit Mer-
le Hokamp in der Innenverteidigung und Ronja 
Leubner im Mittelfeld. Hedda Wahle agierte auf 

Mit ihrer Klasse-Schusstechnik erfolgreich gegen Meppen: Hedda Wahle.
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Detlef Kropp   |   Telefon 0521 305200-10   |   Telefax 0521 305200-91  

d.kropp@bankverein-werther.de   |   www.bankverein-werther.de

Was dient dem unternehmerischen Fortschritt? Die Üblichkeit oder der Mut, dem Geübten davonzulaufen? 

Detlef Kropp berät jeden Tag Unternehmer aus der Region. Der 55-Jährige ist vertraut darin, mit seinen 

Kunden Gewohntes neu zu denken. Dabei können Meter von Papier mit Zahlen und Fakten Erzähltes und 

Erlebtes nicht ersetzen. Für ihn erzeugt die Haltung zu den Dingen den Unterschied. Egal, ob es um  

komplexe Finanzierungskonzepte geht, Lösungen für das Auslandsgeschäft oder das Zins- und Währungs-

management: „Bei aller Vielschichtigkeit der Finanzthemen überzeugen im Handeln letztlich das Einfache, 

das Überlegte, das von Hand Gemachte, das Gespräch von Mensch zu Mensch, in dem Zeit ist für die  

Freiheit im Kopf“, sagt Detlef Kropp.

Erleben Sie die Haltung von Detlef Kropp – am Alten Markt 12!
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Fortsetzung von Seite 8

der Position zehn hinter den Spitzen Schröder 
und Stojan. Doch trotz der frühen 1:0-Führung 
durch den fün� en Saisontre� er von Shpresa Ara-
dini (9.), die einen langen Ball von Sarah Rolle 
über FCC-Keeperin Janning hinweg lup� e, kam 
kein o� ensiver Kombinations� uss auf. „Wir ha-
ben es nicht gut gemacht, wenn wir den Ball hat-
ten“, analysierte Sammy Messalkhi und kritisierte 
die vielen Ballverluste im vorderen Mittelfeld. Die 
Gastgeberinnen erzielten in der 60. Minute durch 
Bente Fischer den Ausgleich. Unser Team hat-
te aber genügend Möglichkeiten, einen „Dreier“ 

aus dem Jenaer Paradies – so wird die Saale-Aue 
genannt, in der das Ernst-Abbe-Sportfeld liegt – 
mitzunehmen. Marie Schröder, Hanna Hamdi 
und Lena Strothmann nutzten sie aber nicht, und 
so war die Stimmung auf der langen Rückreise 
spürbar gedämp� .

Der FSV in Jena: Rolle – Baum (71. Kappmeier), 
Schmidt, Hokamp, Deppe – Tellenbröker – Leub-
ner (83. Baumgärtel), Aradini – Wahle (61. Bult-
mann) – Stojan (61. Hamdi), Schröder (83. Stroth-
mann). Im Aufgebot: Pagel, Schriek, Blome (Tw). 

Führung zum 1:0 in Jena: Shpresa Aradini. Leider ohne Glück beim Abschluss: Hanna Hamdi.
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DER KADER DES SC SAND 2023/24:

Tor: Jule Baum, Isabella Scheerder, Stella Busse / 
Abwehr: Fabienne Walaschewski, Fabienne
Würtele, Amelie Bohnen, Ronja Schär, Jenny
Gaugigl / Mittelfeld: Jenna Zuniga, Giulina
Kimmig, Büsra Kuru, Michelle Klostermann,
Nadezhda Ivanova, Andrea Mosher, Emily 
Evels, Leni Fischer, Emma Loving, Tabea Griss,
Antonia � oma, Alina Bantle / Angri� : Leonie
Kreil, Julia Matuschewski, Cindy König, Rio
Takizawa / Trainerteam: TrainerAlexander
Fischinger, Co-Trainer Rainer Hannig, TW-
Trainer Marco Schäfer, Athletik-Trainer Peter 
Aukthun-Görmer, Sportl. Leiter Sascha Reiss, 
Manager & Vorstand Gerald Jungmann //

EIN HERZLICHES WILLKOMMEN UNSEREM GAST:

SC SAND

Der 1980 gegründete Verein aus dem Will-
stätter Ortsteil Sand (2.000 Einwohner) 

im baden-württembergischen Ortenaukreis ist 
nach Turbine Potsdam und FC Carl Zeiss Jena 
der Zweitligist mit der längsten Vergangenheit 
in der Frauenfußball-Bundesliga. In der Saison 
1996/1997 spielte der SC Sand in der Bundesliga 
Süd, und von 2014 bis 2022 gehörte er dem ein-
gleisigen Oberhaus an. Auch im DFB-Pokal war 
der Sportclub bereits Halb� nalist (2014) und 2016 
sogar Finalist.
 Nach dem Abstieg 2022 musste der Verein 
einen großen personellen Aderlass verkra� en; 
eine von 19 Abgängen war Leonie Kreil, die zum 
FSV Gütersloh wechselte. Dass zunächst Neuauf-
bau und Konsolidierung in der 2. Liga angesagt 
waren, versteht sich von selbst. Mit Rang sieben 
erreichte das Team von Trainer Alexander Fi-
schinger nach zwischenzeitlichen Sorgen einen 
gesicherten Mittelfeldplatz. Während der FSV 
im Rückspiel in Willstätt eine durchaus bittere 
0:2-Niederlage einsteckte, hat er an das Hinspiel 
allerbeste Erinnerungen: Im August 2022 feierte 
er zum Saisonau� akt einen 5:1-Triumph. Paula 
Reimann (2), Leonie Kreil, Jacqueline Baumgär-
tel und Celina Baum erzielten die Tore bei einem 
Gegentre� er durch die frühere Gütersloherin Mi-
chelle Klostermann.
 In dieser Saison hat der SC Sand höhere An-
sprüche: Er will um die Rückkehr in die Bundes-
liga kämpfen. Dafür gab es erneut umfangreiche 
Veränderungen im Kader. Neun Spielerinnen ver-
ließen den Verein, zwölf neue kamen – darunter 
auch Rückkehrerin Leonie Kreil (25). Vor allem 
aber lockte der Verein Spielerinnen aus dem rund 
75 Kilometer entfernten Freiburg an. Mit Torhü-
terin Jule Baum (23) und Mittelfeldspielerin Alina 
Bantle (23) wechselten sogar zwei Mitglieder des 
Bundesligakaders zum SC Sand. Und mit Antonia 

� oma (19), Leni Fischer (17), Giulina Kimmig 
(17) sowie Ronja Schaer (16) wagten vier Talen-
te aus der Freiburger Regionalliga-Reserve den 
Sprung zum Zweitligisten. Der SC Sand holte aber 
auch routinierte Krä� e. So wurde die zuvor in 
Nagano aktive Japanerin Rio Takizawa (26) eben-
so verp� ichtet wie die 16-fache polnische Natio-
nalspielerin Julia Matuschewski. Sie ist mit sieben 
Tre� ern die bislang erfolgreichste Torschützin 
des SC Sand.
 Mit fünf Siegen in Folge startete das Fischin-
ger-Team furios in diese Spielzeit, und auch beim 
1:2-Pokal-Aus gegen den SC Freiburg stimmte 
die Leistung. Es folgte eine Durststrecke mit vier 
Spielen ohne Sieg. Der jüngste 3:2-Erfolg über den 
FC Bayern München II wurde daher besonders 
gefeiert, auch wenn er erst dank eines Elfmeterto-
res von Julia Matuschewski in der vierten Minute 
der Nachspielzeit zustande kam. Mit 20 Punkten 
und einem Torverhältnis von 22:13 liegt der SC 
Sand vor dem direkten Duell als Tabellendritter 
einen Punkt und einen Platz vor dem FSV.

Entdecken Sie die besondere und persönliche 
Parkhotel Genusswelt im Herbst.

All inclusive
Familienbrunch
im Parkhotel 
„ Immer wieder sonntags.“ 
Tradition für die ganze Familie.

Lust auf Tee?
„ Immer wieder sonntags.“ 
Von Oktober bis März.

Zelebrieren Sie mit Familie und Freunden die 
feine Art des englischen Afternoon Tea.

Neu: Jetzt  auch an den Samstagen im Advent.

HerbstLunch
im Parkhotel 
Montag bis Freitag ab 12 Uhr 
mit  wöchentlich wechselndem 
Lunch  Angebot. 

Zu den Angeboten
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CONEC
Hybrid Steckverbinder

www.conec.com/de

Vielfältig, flexibel und leistungsstark - das sind die Verbindungslösungen von CONEC. Wir 
kommen überall dort ins Spiel, wo hochwertige Steckverbinder gefragt sind. Unsere Ambitio-
nen für beste Verbindungslösungen teilen wir mit unseren Kunden jeder Größenordnung und 
auf der ganzen Welt - dazu zählen sowohl kleine und mittelständische Unternehmen als auch 
große bekannte Konzerne. Wir fertigen für Kunden aus der Automatisierungstechnik, Indust-
rieelektronik, Luftfahrtindustrie, Telekommunikations- und Energietechnik der Agrarwirtschaft 
sowie dem Maschinenbau.

Maschinenbauingenieure suchen z.B. Steckverbinder-Lösungen, bei denen Stromversorgung 
und Datenkommunikation in einer einzigen Verbindung miteinander kombiniert werden  
Das modulare Hybrid Steckverbinder System von CONEC erfüllt diese Anforderung. 

Wir wünschen dem FSV Güterloh und seinen Fans eine tolle Saison, und drücken die Dau-
men, dass alle Saisonziele in Erfüllung gehen! 

Du möchtest Deine Ziele zukünftig im Team CONEC erreichen?
Bewirb Dich jetzt! Jobs.conec.de

FINDEN STATT SUCHEN

•	 Die	Perle	unter	den	Hybrid	
Steckverbinder	Systemen	
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FRAGEN AN3 JOHANNA BURHOLZ

1 | Die US-amerikanische National Football 
League (NFL) trägt auch Spiele in Deutschland 
aus, kürzlich wieder zwei in Frankfurt. 
Was hältst du davon?

Mal abgesehen von den eventuellen Aspekten 
Umwelt und Kosten finde ich das für die deut-
schen Fans von American Football richtig gut.

 Ich selbst gehöre zwar nicht dazu und ich habe 
mir die Spiele auch nicht angeschaut, aber ich 

glaube, dass die Sportart in Deutschland
dadurch stark gefördert wird. Es wäre schön, 

wenn die Aufmerksamkeit auch auf die deutsche 
Liga und die deutschen Klubs gerichtet wird.

2 | Bald ist schon der 1. Dezember: Welche Art 
von Adventskalender wünscht du dir?

Ich wünsche mir auf jeden Fall einen selbstge-
machten Adventskalender. Zuhause habe ich 

bisher auch immer genau so einen mit individuell
ausgewählten Kleinigkeiten bekommen. Dieses 

Jahr werden eine Freundin und ich uns gegensei-
tig einen Adventskalender schenken. Was ich da 

hinein tue, kann ich hier natürlich nicht verraten. 

3 | Großstadt, Einsamkeit, Meer oder Berge: 
Wenn du die freie Wahl hättest, wo möchtest 
du später leben?

Am liebsten würde ich am Meer leben. Dort 
hat man so viele Möglichkeiten für Aktivitäten, 
auch sportlicher Art, und man kann wunderbar 

entspannen. Ob Großstadt oder Dorf? Beides hat 
Vorteile. Für mich stellt sich die Frage vorerst 
nicht, da ich in Clarholz wohne und noch bis 

2025 in Herzebrock zur Schule gehe.
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V E R P A C K E N

R E I N I G E N     

H E B E N & Z U R R E N 

A R B E I T S S C H U T Z  

Strenge GmbH & Co. KG | Nordhorner Str. 35-45 | 33335 Gütersloh 
info@strenge.de | Tel: (0 52 41) 74 02-0 | FAX: (0 52 41) 74 02-190

INDUSTRIE  &  HANDWERK
IHR PARTNER FÜR

VOLLTREFFER! 
20.000 Artikel! 

INDUSTRIE  &  HANDWERK

VOLLTREFFER! VOLLTREFFER! 
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Starke Entwicklung 
mit großem 
Potenzial

DAS FSV PORTRAIT: RONJA LEUBNER 

Sie hat das Buch nicht gelesen, aber den Film ge-
schaut und sie war auch im Musical. Und auf 

die Frage ist sie vorbereitet, denn sie wird ihr o�  
gestellt. „Sie kommt meist direkt als erstes“, sagt 
Ronja Leubner und antwortet dann, dass die Fi-
gur aus dem Kinderbuch-Klassiker „Ronja Räu-
bertochter“ von Astrid Lindgren nicht die Vorlage 
für ihre Namensgebung gewesen sei. Bis zum Mo-
ment ihrer Geburt am 29. September 2004 hätten 
ihre Eltern nicht gewusst, ob es ein Junge oder ein 
Mädchen wird. Namentlich gewappnet waren sie 
nur für letzteren Fall, und sie trafen mit „Ronja“ 
wohl eine richtige Entscheidung. „Ich bin sehr zu-
frieden“, sagt die inzwischen 19 Jahre alte junge 
Frau, die beim FSV Gütersloh lediglich dann der 
Assoziation gerecht wird, wenn sie – was recht 
häu� g passiert – im Mittelfeld den Gegnerinnen 
den Ball raubt. 
 Eigentlich hätte die in Unna wohnende Ronja 
Leubner nicht Fußballerin werden dürfen. „Wir 
sind eine Volleyball-Familie, ich bin quasi in 
Volleyball-Hallen aufgewachsen“, lacht sie. Vater 
Andreas spielte bis vor kurzem, Mutter Julia ist 
beim EVC Massen nicht nur Spielerin, sondern 
auch Trainerin, und ihr vier Jahre jüngerer Bru-
der Jasper spielt, trainiert und engagiert sich im 
Verein als Jugendleiter. Auch Ronja war eine Zeit 
lang in einem Nachwuchsteam aktiv, entschied 
sich dann aber doch für die Sportart, bei der es 
darauf ankommt, den Ball ins Netz zu schießen. 
Als Sechsjährige hatte sie auf der Straße begon-
nen, mit Freunden zu kicken.
 Nach dem Start beim Unnaer Stadtteilklub 
SV A� erde sammelte das Mädchen viele Erfah-
rungen in Jungenteams mehrerer Vereine. Erst 

ging es zum BV Westfalia Wickede, dann zum FC 
Brünninghausen und schließlich zu SuS Kaiserau. 
Währenddessen war sie mit einem Zweitspielrecht 
auch für die U16-Mädchen der SGS Essen aktiv. 
Längst nämlich war das Talent von Ronja Leub-
ner erkannt worden, die seit der U12 zur West-
falenauswahl gehörte. Was naheliegend gewesen 
wäre, ein Einzug ins nur wenige Kilometer ent-
fernte Mädcheninternat des FLVW in Kaiserau, 
kam für sie aber nicht in Frage. „Ich wollte den 
Schulwechsel nicht so gerne“, nennt sie einen der 
Gründe. Die Konstanz zahlte sich aus: In diesem 
Jahr bestand sie am Geschwister-Scholl-Gymna-
sium in Unna, wo sie neben Deutsch auch Sport 
als Leistungskurs belegen konnte, die Abiturprü-

Fortsetzung auf Seite 22
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fung mit der guten Durchschnittsnote 2,1. Fuß-
ball war nicht Teil der praktischen Sportprüfung, 
sondern Basketball und Leichtathletik. Ronja 
Leubner bestand trotzdem mit einer glatten Eins, 
wobei das starke Laufergebnis von 21 Minuten im 
5.000-Meter-Lauf natürlich auch ein Resultat ih-
res Fußballtrainings war.
 Zum FSV Gütersloh kam sie 2019 auf Emp-
fehlung von Inga Merschel, einer engen Freundin 
aus der Westfalenauswahl. Zusammen mit  Jen-
nifer Moses und Lisa Gomulka absolvierte sie ein  
Probetraining bei Christian Franz-Pohlmann, der 
das Trio sofort in sein U17-Bundesligateam holte. 
Leider wurde Ronja Leubner von der Corona-Pan-
demie um die angestrebten Erfolge gebracht, denn 
beide Saisons wurden vorzeitig abgebrochen. So-
mit stehen aus dem ersten Jahr zehn und aus dem 
zweiten nur sechs Partien in der höchsten deut-
schen Nachwuchsklasse in ihrer Vita. „Schade, 
wir hatten echt ‘ne coole Mannscha� “, blickt sie 
bedauernd zurück. Etwas Wichtiges passierte al-
lerdings in dieser Zeit: Nachdem sie eigentlich im-
mer Abwehrspielerin gewesen war, hatte CFP sie 
ins Mittelfeld vorgeschoben. „Die Acht ist meine 
Lieblingsposition“, sagt Ronja Leubner, die inzwi-
schen im Frauen-Zweitligateam nach Aus� ügen 
auf die Innen-und Außenverteidigerposition an 
genau dieser Stelle gesetzt ist.
 Dass sie heute einen Stammplatz in der „Ers-
ten“ hat, ist nicht selbstverständlich. „Ich war 
nicht unbedingt vorgesehen“, erinnert sie sich an 
das Ende ihrer U17-Zeit im Mai 2021. Sie dur� e 
eine Woche unter Ste� en Enge mittrainieren – 
und überzeugte o� enbar derart, dass man sie fest 
für den Kader verp� ichtete. Eine gute Entschei-
dung, wie sich rasch erwies. Zur eigenen Über-
raschung („Damit hatte ich nicht gerechnet“) 
bestritt sie in der ersten Saison 25 Meisterscha� s-
spiele. In der zweiten kamen 23 hinzu, wobei das 
Anschlusstor zum 2:3 bei der Pokalniederlage 
gegen den VfL Wolfsburg im September 2022 ein 
persönliches Highlight ihrer bisherigen Karrie-

re war. Und in der laufenden Spielzeit ist sie aus 
dem Team nicht mehr wegzudenken. „Sie kann 
ein Spiel an sich reißen“, sagt Sammy Messalkhi 
auch unter dem Eindruck des 1:1 gegen den SV 
Meppen, als ihre Einwechslung zur Pause dazu 
beitrug, die Partie überlegen zu gestalten. „Beson-
ders mag ich ihr dynamisches Umschaltspiel, und 
sie ist stark im Eins-gegen-Eins“, zählt der Trai-
ner einige ihrer Vorzüge auf. Auch was die Per-
sönlichkeit angeht, attestiert ihr Messalkhi eine 
sehr positive Entwicklung: „Ronja ist eine ehrgei-
zige, aber auch sehr liebe Person, die respektvoll 
mit den Mitspielerinnen und dem Trainerteam 
umgeht.“ Die anfängliche Schüchternheit habe 
sie inzwischen abgelegt. „Sie ergrei�  auch mal 
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das Wort“, beobachtet Sammy Messalkhi, der sie 
trotz ihrer erst 19 Jahre bereits als erfahrene Spie-
lerin bezeichnet. Insofern ist es kein Wunder, dass 
Ronja Leubner zusammen mit solchen „Größen“ 
wie Sarah Rolle, Melanie Schuster, Shpresa Ara-
dini und Maren Tellenbröker in den fün� öp� gen 
Mannscha� srat gewählt wurde.
 Das eher vorsichtige Herantasten an die fuß-
ballerische Karriere spiegelt sich ein wenig viel-
leicht auch im beru� ichen Werdegang wieder. 
Ronja Leubner überlegt, ein Studium der Sonder-
pädagogik aufzunehmen. Weil sie aber von einer 
relativ hohen Aussteigerquote gehört hat („Viele 
brechen ab, weil es so anstrengend ist“), prü�  sie 
in einem einjährigen Bundesfreiwilligendienst, 
ob sie der thematischen Belastung gewachsen 
ist. Seit dem Sommer absolviert sie den ehren-
amtlichen, mit monatlich 438 Euro honorierten 
Dienst („Ich mache es nicht für Geld, sondern 
für die Erfahrung“) an einer Schule mit Förder-
schwerpunkt für geistige Entwicklung in Iser-
lohn. Aktuell ist sie fest einer ersten Klasse mit 
zehn betreuungsintensiven Kindern zugeteilt. 
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Statistik der 
Saison 2023/2024  
Spielerin Einsätze Startelf Spielminuten Tore Gelb Rot

Sarah Rolle 10 10 900 0 0 0

Maren Tellenbröker 10 10 900 3 0 0

Emilia Deppe 10 10 855 0 2 0

Nele Schmidt 10 9 796 0 3 0

Shpresa Aradini 10 10 749 5 0 0

Ronja Leubner 10 8 732 2 0 0

Hedda Wahle 9 9 722 3 0 0

Celina Baum 9 8 705 0 2 0

Merle Hokamp 8 8 701 2 0 0

Marie Schröder 9 7 648 2 1 0

Lena Strothmann 9 7 568 2 1 0

Finja Kappmeier 9 3 357 0 1 0

Lilly Stojan 9 4 326 1 1 0

Lea Bultmann 10 1 235 0 1 0

Jacqueline Baumgärtel 8 3 232 0 0 0

Demi Pagel 7 1 215 1 0 0

Hanna Hamdi 6 0 122 2 0 0

Cisel Akgül 4 1 115 0 0 0

Finnja Schriek 1 0 4 0 0 0

Jessica Heisinger 0 0 0 0 0 0

Paula Reimann 0 0 0 0 0 0

Johanna Burholz 0 0 0 0 0 0

Olivia Zitzer 0 0 0 0 0 0

Laura Nünning 0 0 0 0 0 0

Melanie Schuster 0 0 0 0 0 0

Josefi ne Neß 0 0 0 0 0 0

Leah Blome 0 0 0 0 0 0

„Ich komme zwar manchmal nach 
Hause und bin total fertig, aber 
die Tätigkeit macht mir mega viel 
Spaß.“ Bleibt das so, dann wird sie 
sich zum nächsten Wintersemester 
an einer Universität einschreiben – 
wo, bleibt abzuwarten. Vorerst 
lässt sich die von 8 Uhr bis 16.30 
Uhr dauernde Arbeitszeit recht gut 
vereinbaren mit den Fahrten zum 
Training, die sie gemeinsam mit 
Cisel Akgül und Leah Blome be-
streitet.
 Ronja Leubner schaut nicht re-
gelmäßig Frauenspiele, wohl aber 
viele Männerspiele im Fernsehen. 
Als BVB-Fan („Ich habe viele alte 
Trikots, aber um mir ständig die 
neuen zu kaufen, bin ich zu geizig“) 
wundert es fast, dass der Leverku-
sener Florian Wirtz ihr Lieblings-
spieler ist. Vielleicht ja, weil dessen 
Schwester Juliane für Werder Bre-
men in der Bundesliga spielt. Hat 
auch sie Ambitionen, mal in der 
höchsten Klasse zu spielen? „Wenn 
sich die Chance ergeben sollte, wäre 
es ein reizvolles Ziel für mich“, 
sagt die FSV-Fußballerin. Sie selbst 
glaubt, dafür besonders in puncto 
Handlungsschnelligkeit zulegen zu 
müssen. Trainer Sammy Messalk-
hi, der so große Stücke auf sie hält, 
will sie natürlich anstacheln, das 
ganze Potenzial aus sich herauszu-
holen. „Sie ist ja noch jung“, sagt er 
deswegen und traut ihr viel zu: „Da 
ist reichlich Lu� , sie kann noch 30 
Prozent drau� egen.“ Perfekt wäre 
es, wenn das bereits im kommen-
den Spiel gegen den Ex-Bundesli-
gisten SC Sand gelingen würde.



DATUM ZEIT HEIM GAST

So, 19.11.2023 13:00 Uhr SC Fortuna Köln FSV Gütersloh 2009 II

So, 19.11.2023 13:00 Uhr DSC Arminia Bielefeld – SSV Rhade

So, 19.11.2023 13:15 Uhr SGS Essen U20 – VfL Bochum 1848

So, 19.11.2023 14:00 Uhr 1. FFC Recklinghausen – 1. FC Köln U20

So, 19.11.2023 15:00 Uhr Vorwärts Spoho Köln – SV 1913 Walbeck

So, 19.11.2023 15:00 Uhr Bayer 04 Leverkusen II – VFR SW Warbeyen 1945
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TABELLE VOR DEM 13. SPIELTAG | STAND: 14. NOVEMBER SP S U N TORE DIF PKT

1. ● VfL Bochum 1848 10 10 1 0 46:5 +41 31

2. ● Bayer 04 Leverkusen II 11 7 4 0 22:7 +15 25

3. ● SC Fortuna Köln 11 6 2 3 28:14 +14 20

4. ● VFR SW Warbeyen 1945 10 6 2 2 23:9 +14 20

5. ● 1. FFC Recklinghausen 11 5 2 4 16:16 0 17

6. ● DSC Arminia Bielefeld 10 5 0 5 22:19 +3 15

7. ▲ 1. FC Köln U20 10 4 2 4 19:25 -6 14

8. ▲ SSV Rhade 11 4 1 6 22:22 0 13

9. ▼ SGS Essen U20 11 3 3 5 13:20 -7 12

10. ▼ TSV Alemannia Aachen 11 4 0 7 16:26 -10 12

11. ▼ FSV Gütersloh 2009 II 10 3 2 5 12:20 -8 11

12. ● SV 1913 Walbeck 11 1 1 9 7:34 -27 4

13. ● Vorwärts Spoho Köln 10 0 2 8 6:35 -29 2

14. ● Sportfreunde Siegen (zurückgezogen) 0 0 0 0 0:0 0 0

Das Perspektivteam des FSV
13. SPIELTAG | REGIONALLIGA WEST 

Der Meister steigt in die 2. Bundesliga auf. Die 
Plätze 12 und 13 steigen in die Westfalenliga ab.
Die Sportfreunde Siegen haben zurückgezogen 
und stehen bereits als erster Absteiger fest.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.
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Weil das Heimspiel gegen Spoho Köln auf 
den 10. Dezember verlegt wurde, blieb un-

ser Perspektivteam in der Regionalliga drei Wo-
chen ohne Spiel. Und weil die letzte Partie gegen 
den Tabellenzweiten Bayer Leverkusen II mit 0:1 
verloren ging, geht der FSV Gütersloh II nur noch 
als El� er in das Sonntag-Spiel beim Tabellendrit-
ten Fortuna Köln. Noah Henneböhle ist sich der 
Außenseiter-Rolle bewusst, verweist aber auf die 
starke Leistung gegen Leverkusen und glaubt fest 
an eine Chance im Jean-Löring-Sportpark. „Un-
sere Chancenverwertung ist das große Manko“, 
sagt der Trainer mit Blick auf zahlreiche Spiele, in 
denen die verdiente Belohnung aus� el. Vielleicht 
platzt der Knoten, wenn sich die aus der Abwehr 
in den Sturm verschobene Chiara Tappe an die 
neue Rolle gewöhnt hat. Natürlich ist mit der 
Durststrecke von fünf Spielen ohne Sieg mit nur 
einem Punkt ein wenig die Leichtigkeit auf der 
Strecke geblieben, die nach dem guten Saisonstart 

zu spüren war. Doch 
die Stimmung im 
Team ist alles andere 
als krisenha� . Zu-
versichtlich stimmt 
auch, dass mit der 
Rückkehr der Urlau-
berinnen Tina Ro-
ther, Chiara Lö�  er 
und Marleen Lintel 
das im Oktober etwas 

ausgedünnte Aufgebot wieder komplett ist. 
 Neue Impulse gibt es auch von außen. Katrin 
Lückel, zuvor im Trainerteam der „Ersten“ tätig, 
bringt ihre Qualitäten nun in der „Zweiten“ ein. 
„Das ist eine riesige Hilfe und eine große Verstär-
kung“, freut sich Noah Henneböhle über das En-
gagement der langjährigen Zweitligafußballerin, 
die unter ihrem Mädchennamen Posdorfer auch 
zwölf Bundesligaspiele für den FSV Gütersloh 
bestritt. „Das ermöglicht es uns, im Training 
noch intensiver und detaillierter zu arbeiten“, so 
Henneböhle. Für Teile des Teams ist die Co-Trai-
nerin nicht neu, denn sie half schon in der Vor-
saison gelegentlich aus. Und über Insiderkennt-
nisse verfügt „Posi“ ohnehin, denn ihre Ehefrau 
Lena Lückel (28) ist als Abwehrche� n eine feste 
Größe im Team.

Katrin Lückel 
verstärkt das 
Trainerteam

FSV II IN DER SPIELFREIEN ZEIT
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Im Kampf um die Tabellenführung in der Bun-
desliga West/Südwest mischt unsere U17 weiter 

krä� ig mit. Nach dem 5:0-Sieg vor zwei Wochen 
bei der SG Andernach liegt der FSV als ungeschla-
gener Dritter mit 15 Punkten nur zwei Punkte 
hinter Spitzenreiter SGS Essen und einen hinter 
Bayer 04 Leverkusen. Mit 30:7 weisen die Gü-
tersloherinnen das beste Torverhältnis der drei 
Top-Teams auf. „Es ist sehr, sehr spannend“, � e-
bert Lukas Jäschke jetzt schon dem Hinrunden-
� nale am 25. November in Essen entgegen. „Ich 
gehe davon aus, dass wir mit dem Tabellenführer 
mithalten können“, sagt der 30-Jährige, der zwei-
mal wöchentlich das Training leitet, wenn Chris-
tian Franz-Pohlmann aufgrund seiner Tätigkeit 
beim Männer-Westfalenligisten Preußen Espel-
kamp verhindert ist. Jäschke hat sich hervorra-
gend in die Aufgabe beim FSV eingearbeitet. „Ich 
habe mit Christian aber auch jemanden an der Sei-
te, von dem ich viel lernen kann – er ist eine Kory-

Lukas Jäschke fi ebert 
dem Hinrundenfi nale 
entgegen

phäe“, sagt der zweifa-
che Vater, der in seiner 
Jugend selbst Bundes-
ligaspieler für Arminia 
Bielefeld und LR Ahlen 
war. Dank der Unter-
stützung der Familie 
bekommt er sein En-
gagement im Fußball 
zusammen mit seiner 

beru� ichen Tätigkeit als Strategischer Einkäufer 
im Miele-Werk Oelde gut unter einen Hut.
 Die sportliche Entwicklung bezeichnet Lu-
kas Jäschke ebenso als „sehr positiv“ wie auch 
den Teamspirit: „Ich habe das Gefühl, dass die 
Mädchen sehr gut zusammenpassen.“ Zur guten 
Stimmung trägt auch bei, dass die Trainer regel-
mäßig Spielerinnen zur U16 abstellen, um ihnen 
Spielpraxis zu verscha� en. Mit Torhüterin Mirja 
Kropp und Verteidigerin Emma Bittner feierten 
zuletzt in Andernach zwei Talente ihr Debüt in 
der U17-Bundesliga. Im Hinblick auf den weiteren 
Saisonverlauf ho�   der FSV Gütersloh, dass La-
rissa Henkel bald wieder zum Team hinzustößt. 
Nach Knieproblemen hatte sich die Abwehrspie-
lerin, die in Kaiserau das FLVW-Mädcheninter-
nat besucht, die Schulter ausgekugelt und be� ndet 
sich nun wieder im Au� autraining.  

DATUM ZEIT HEIM GAST

Sa, 18.11.2023 11:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 U17 – FSV Mainz 05 U17

DIE TOP-3 DER TABELLE VOR DEM 8. SPIELTAG SP S U N TORE DIF PKT

1. ▲ SGS Essen U17 7 5 2 0 21:5 +16 17

2. ▼ Bayer 04 Leverkusen U17 7 5 1 1 20:3 +17 16

3. ● FSV Gütersloh 2009 U17 7 4 3 0 30:7 +23 15

SG 99 ANDERNACH – FSV U17  0:5

Die U17-Juniorinnen des FSV
8. SPIELTAG | B-JUNIORINNEN-BUNDESLIGA WEST/SÜDWEST  
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Technologieführer sucht Talente: 
Ausbildung und Studium bei Beckhoff
Als Spezialist für PC-basierte Steuerungstechnik entwickelt Beckhoff Automation mit über 5.600 Mitarbeitern in 
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Acht Ausbildungs-
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  Industrieelektriker Fachrichtung   
Geräte und Systeme
Mechatroniker
Fachinformatiker für 
Anwendungsentwicklung
Fachkraft für Lagerlogistik
Industriekaufleute

Schülerpraktikum:
Du hast dich schon immer 
gefragt, was ein Elektroniker 
macht, welche kaufmännischen 
Prozesse es in einem internatio-
nalen Industrieunternehmen gibt 
oder wie der Arbeitsalltag einer 
Ingenieurin aussieht? Bei Beckhoff 
kannst du in einem technischen 
oder kaufmännischen Praktikum 
herausfinden, welcher Beruf dir 
gefällt. 

Fünf praxisintegrierte 
Studiengänge 
(m/w/d):

Mechatronik/Automatisierung
Wirtschaftsingenieurwesen
Product-Service Engineering
Digitale Technologien
Digitale Logistik

Alles zur 
Ausbildung 
bei Beckhoff

Weitere Infos 
zu unseren 
Studiengängen

Praktikum und 
Berufsorientierung 
bei Beckhoff


